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Ein Gärtchen für die „Spatzen“

Glottertal (wbf). StrahlendeMaison-
ne erfreute die zehn „Spatzenkin-
der“ und ihre Betreuerinnen Elvira
Strasser und Petra Fehrenbach, als
sie ihr neues Spielgärtchen einwei-
hen konnten.
Bürgermeister Eugen Jehle,

Hauptamtsleiter Konrad Hilzinger
undGärtnermeisterPrangevomBau-
hof waren als Vertreter der Gemein-
de gekommen, um sich mit den bei-
den Betreuerinnen und den Kindern
zu freuen. „Hofbur“ Georg Strecker,
der für die Sitzgruppe nicht nur das
Holz, sondern auch seine Werkstatt
zur Verfügung gestellt hatte, konnte

Neue Spielwiese für die Kinder des „Spatzennestes“

leidernicht anwesendsein, derDank
erreichte ihn in flüssiger Form.
Eine sehr solide Sitzgruppe, ein

Wasserhahn, der ein kleines Bach-
bett speist, und der Schatten einer
prächtigen Buche sind die Umge-
bung, die von den Kindern freudig in
Besitz genommenwurde. Zur Sicher-
heit der Kinder wurde das Gärtchen
mit einem soliden Zaum eingefasst.
Von einem weiteren Mosaikstein

in dem Bemühen der Gemeinde, für
alle imGlottertal eine lebens-und lie-
benswerte Umgebung zu schaffen,
sprach Eugen Jehle in seiner kurzen
Rede.

Feuerwehr lädt ein
Heuweiler (hvg). Kommendes Wo-
chenende, Samstag/Sonntag, 4./5.
Juni, lädt die Freiwillige Feuerwehr
Heuweiler zu ihrem Bühlhock ein.
Festbeginn ist Samstagabend, 19Uhr.
Ab 20 Uhr werden Tanz und Unter-
haltungmit dem„Trio“geboten (Mot-
to: „Goht it gits it“). Unter 18-Jährige
haben freien Eintritt. Der Barbetrieb
öffnet um 22 Uhr. – Am Sonntag, 5.
Juni, spielt ab 12 Uhr die Trachtenka-
pelle Heuweiler zu Tanz und Unter-
haltung auf. Wie immer steht sonn-
tags auf dem Speiseplan der
Feuerwehr eine kulinarische Spezia-
lität, in diesem Jahr wird Grillbraten
mit Spätzle angeboten. Nachmittags
gibt es Kaffee und Kuchen. Die
Feuerwehr Heuweiler freut sich auf
regen Besuch.

Internationales Oldtimertreffen
Gundelfingen (mrf). Die Gundelfin-
ger Oldtimerfreunde veranstalten
im Jubiläumsjahr „125 Jahre Auto-
mobil“ am Sonntag, 5. Juni, ein gro-
ßes internationales Oldtimertref-
fen. Dazu sind in diesem besonde-
ren Jahr nur Fahrzeuge „geladen“,
die mindestens 40 (nicht wie sonst
üblich 30) Jahre alt sind.

75 Teilnehmer aus dem In- undAus-
land haben sich angemeldet, dar-
unter allein 25 Vorkriegsfahrzeuge
undviele SchweizerOldtimerfreun-
de. Wie immer routiniert vorberei-
tet haben das Treffen die Familien
Danner, Winkler, Hurter, Sartorius
und Armbruster. Am Sonntagmor-
gen starten die Fahrzeuge ab 10 Uhr
auf dem Parkplatz beim E-Center in
der Gewerbestraße zur Ausfahrt in
dennördlichenBreisgaubis insKin-
zigtal. Gegen 12UhrwerdendieOld-
timernach ihrerRückkehrvomOld-
timer-Spezialisten Horst Armbrus-
ter auf dem Sonne-Platz wieder

75 Oldtimer am Sonntag in Gundelfingens Ortsmitte

fachkundig den interessierten Old-
timerfans vorgestellt. Danach kön-
nen sie – Pkw, Roller und Motor-
räder sowie Traktoren, die nur aus-
gestellt werden - auf dem Schulhof
und auf den verschiedenen Park-

plätzen in der Ortsmitte besichtigt
und begutachtet werden.
Ab 14 Uhr laden die Oldtimer-

freunde zu Kaffee und Kuchen, zu
einem kleinen Programm und zur
Preisverteilung in die Festhalle ein.

Vatertags-Hock
Gundelfingen (hvg).DieNarrenzunft
D'Fässlistemmer bewirtenVatertags-
AusflüglerammorgigenDonnerstag,
2. Juni, den ganzen Tag über auf dem
Rathausplatz.Ab 11.30Uhr gibt esbei
fröhlicher und freundlicher Bewir-
tung Steaks, Weckle und mehr, Ge-
tränke sowie Kaffee undKuchen. Die
Zunft freut sich wieder auf regen Be-
such, nachdem die Hock-Premiere
vergangenes Jahr trotz schlechten
Wetters schon gut angenommen
worden war.

Demenz-
Gesprächskreis
Gundelfingen (mrf). Zu einem offe-
nen Gesprächskreis für Angehörige,
Pflegende und Betreuerinnen von
Menschen mit Demenz am Mitt-
woch, 8. Juni, um 19 Uhr in den Räu-
men der Betreuungsgruppe der
Kirchlichen Sozialstation, Alte Bun-
desstraße 39 in Gundelfingen, lädt
die Kirchliche Sozialstation Nördli-
cher Breisgau ein. In einer lockeren
Gesprächsrunde geht es um den ge-
genseitigen Austausch persönlicher
Erfahrungen.Weitere Informationen
bei der Kirchlichen Sozialstation
Nördlicher Breisgau, Alte Bundes-
straße 48 in Gundelfingen, Telefon
0761/ 580218, oderbeiGerlindeWes-
termayer, Telefon 0761/ 58 48 54.

Ferienprogramm
Gundelfingen (mrf). Ab 1. Juni, täg-
lich von 17 bis 20 Uhr, können die El-
tern im Jugendzentrum, Vörstetter
Straße 9, ihre Kinder für das „Ferien-
programm 2011 für Kinder und Ju-
gendliche aus Gundelfingen,Wildtal
und Heuweiler“ anmelden. Das Pro-
grammheft liegt in den Rathäusern
von Gundelfingen und Heuweiler,
beim Jugendzentrum, in Schulen
und Kindergärten, im Obermatten-
bad, bei der Raiffeisenbank und bei
Geschäften in der Ortsmitte sowie
bei den beteiligtenVereinen aus. Fer-
dinand Wienckowski und Michaela
MusiolvomJugendzentrumhabenes
bereits zum zehntenMal mit rund 30
interessanten und lehrreichen Frei-
zeitaktivitätenvonVereinen, Kinder-
gärten, von Einzelpersonen, Institu-
tionen und vom Jugendzentrum
selbst zusammengestellt.

Konfirmation in Gundelfingen

Eiserne Hochzeit im Hause Engler

Gundelfingen (mrf). Auf65Ehejahre
konnten kürzlich Ida und Gemeinde-
oberamtsrat a.D. Erich Engler in der
Kirchstraße zurückblicken. Die
Glückwünsche der Gemeinde zur Ei-
sernen Hochzeit überbrachten Bür-
germeister Dr. Reinhard Bentler,
Kurt Danner und Peter Brunck.

Ihre Glückwünsche verbanden sie
mit dem Überreichen eines Ge-
schenkkorbes. Auch Landrätin Doro-
thee Störr-Ritter gratulierte zu die-
sem seltenen Ehejubiläum. Bürger-
meister Bentler war es ein besonde-
res Anliegen, seinem langjährigen
Mitarbeiter und Gemeinderat sowie
Ehefrau Ida, die fünf Söhne großge-
zogen und ihm für seine vielen
dienstlichen und ehrenamtlichen
Verpflichtungen den Rücken frei ge-
halten hat, persönlich zur Eisernen
Hochzeit zu gratulieren.
Der gemeinsame Lebensweg der

Jubilare, beide 1924 geboren, begann
schon in der Kinderschule und von
1931 bis 1939 in der Volksschule, die
zu Ostern mit der Konfirmation en-
dete.Nachder Schulzeitwarenbeide
in der elterlichen Landwirtschaft tä-
tig. Als im Herbst 1939 der Krieg be-
gann, begegneten sie sich oft auf
dem Weg zur Milchsammelstelle.
Die gegenseitige Sympathie, so Erich
Engler, war schon während der
Schulzeit entstanden. Mit seiner Ein-
berufung zum Kriegsdienst Ende
1942wurde ihre Beziehung jähunter-
brochen.
Im Herbst 1945 kehrte der Jubilar

als Schwerbeschädigter in die Hei-
mat zurück. Die erste Begegnungmit
der Jubilarin nach fast drei Jahren
war für beide zunächst mit einem
schockartigen Zustand verbunden,
erinnert sich Erich Engler, sprachlos,
wie es wohl weitergehen würde.
Doch sie waren sich bald einig, dass
sie die jahrelange freundschaftliche
Beziehung fortsetzen wollten.
Mit ihrerHochzeit am25.Mai 1946

begann ihr gemeinsamer Lebens-
weg. „Es war ein wunderschöner

Ihre Freundschaft begann schon in der Kinderschule

Maitag, der mit Sonnenschein be-
gann und mit einem Gewitter ende-
te“, erinnern sich beide. Die Hoch-
zeitsfeier fand im kleinen Familien-
kreis statt. Nur durchpersönlicheBe-
ziehungen der Eltern waren die
Beschaffung des Brautkleides und
des Hochzeitsanzuges möglich. Be-
zahlt wurde mit Naturalien.
Die junge Frau war weiterhin in

der elterlichen Landwirtschaft tätig.
Der Ehemann begann 1946 bei der
Gemeinde eine Ausbildung als Hilfs-
ratschreiber. Die Gründung eines ei-
genen Haushaltes war aus finanziel-
len Gründen nicht möglich. Deshalb
bildeten die jungen Eheleute einen
gemeinsamen Haushalt mit den El-
tern der Frau. Fünf Söhne sind aus
der Ehe hervorgegangen. Die Betreu-
ung und Erziehung der Kinder oblag
weitgehendderMutter unterMithilfe
der Eltern in der Kirchstraße. So
blieb die Mutter bis heute der Mittel-
punkt der Familie.
Nach der Verwaltungsprüfung

1948 wurde Erich Engler Ratschrei-
ber der Gemeinde Gundelfingen,
wobei er viele Arbeiten im Grund-
buchamt, auf dem Standesamt so-
wie bei der Protokollführung zu
übernehmen hatte. Wenig Zeit blieb
dabei für die Familie. Daneben ge-
hörten viele ehrenamtliche Tätigkei-
ten im politischen wie auch im Ver-
einsleben zu seinem Alltag. Nach 43
Dienstjahrengingder Jubilar 1989als
Oberamtsrat in den Ruhestand, bis
dahin hatte er fünf Bürgermeistern
gedient. 1989 bis 2004 war er Mit-
glied des Gemeinderats und 1974 bis
2000 Kreistagsmitglied. Nach der
Goldenen (1996) und Diamantenen
Hochzeit (2006) konnten die Jubilare
auchdas65. Ehejubiläum, ihreEiser-
ne Hochzeit, bei recht guter Gesund-
heit im Kreise ihrer fünf Kinder, acht
Enkel und sieben Urenkel feiern. Sie
blickten an ihrem hohen Ehrentag
auf ein erfülltes und gesegnetes Le-
ben zurück und sind in Gottvertrau-
en für jedenTag ihres langengemein-
samen Lebens dankbar.

Wanderung am Sonntag, 5. Juni
Gundelfingen. Am Sonntag, 5. Juni,
führt Horst Burgenmeister von See-
brugg nach St. Blasien. Treffpunkt
zurAbfahrtmit derBreisgau-S-Bahn
9.40 Uhr ist der Bahnhof Gundelfin-
gen; die Fahrt geht bis Seebrugg; ab
da wird über Eisenbreche – Som-
merseite –MuchenlandnachSt. Bla-

sien gewandert (10 Kilometer mit
100 Meter An- und 250 Meter Ab-
stieg, 2,5 Stunden Gehzeit, Ruck-
sackverpflegung, Einkehr am Ziel-
ort); wichtig ist stabile und wetter-
festeAusrüstung; Rückkehrmit Bus
(Ergänzungszahlung zur Regiokar-
te) und Bahn.

Sänger gesucht
Gundelfingen (mrf). Der Evangeli-
sche Kirchenchor Gundelfingen fei-
ert in diesem Jahr sein 65-jähriges
Bestehen. Aus diesem Anlass findet
am Sonntag, 2. Oktober (Erntedank-
fest), ein Jubiläumskonzert in der
evangelischen Kirche statt. Zu die-
sem Konzert sucht der Chor noch
Sängerinnen und Sänger als Verstär-
kung. Im Mittelpunkt des Konzertes
wird eine Messe aufgeführt unter
Mitwirkung des Evangelischen Po-
saunenchores. Die Chorproben, bei
denen sich neue Projektsängerinnen
und –sänger melden können, finden
immer dienstags von 19.45 bis 21.15
Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus statt.

Sonnwendfeuer
Gundelfingen. Eine alte Sitte ist das
Abbrennen eines Sonnwendfeuers,
auch Johannisfeuer genannt. Der
Schwarzwaldverein wagt den Ver-
such, diesen Brauch neu zu beleben
und lädt am Freitag, 17. Juni, zu die-
sem Ereignis auf das Leheneck ein.
Falls das Wetter nicht mitspielt, gibt
einen 2. Versuch am Freitag, 24. Juni.
UnterAnleitungvonKlausFlach, der
auch ein kleines Programmanbietet,
soll das Feuer um 20 Uhr aufgebaut
und um 21 Uhr entfacht werden; in
der Glut kann auch gegrillt werden;
Grillwürste und Stecken sind mitzu-
bringen, Teig für Stockbrot ist vor-
handen. Gegen 23 Uhr wird heimge-
wandert.

Elsass-Wanderung
Gundelfingen.Am Sonntag, 26. Juni,
führt Heinz-Dieter Joos die 5-Burgen-
Tour (Sentier des cinq châteaux) am
Vogesenrand; die Anfahrt erfolgt mit
einem Charterbus; Abfahrt ist um 8
Uhr am Kultur- und Vereinshaus; die
Fahrt geht bis St. Gilles (am Eingang
des Münstertales); ab da geht die
Route über die Pflixburg – Hohlands-
burg – Drei Exen (Weckmund, Wahl-
enburg, Dagsburg) nach Eguisheim
(12 Kilometer mit 400 Meter An- und
450 m Abstieg, 3,5 Stunden Gehzeit,
Rucksackverpflegung, am Ziel Ein-
kehr. Eine Anmeldung ist bis spätes-
tens Freitag, den 10. Juni unter Tele-
fon 583 750beiWanderwartinGisela
Gern. Gäste herzlich willkommen.

Ein "flüssiger" Dank an Gärtnermeister Prange.
Sonne und Wasser, nichts Schöneres gibt es für die Kleinsten.

Fotos: Bernhard Wegner

Da geht das Herz auf und Erinnerungen werden wach: Edle Karossen, sehr
alte Modelle mit großem Liebhaberwert, werden am Sonntag beim Oldti-
mertreffen in Gundelfingen Aufmerksamkeit erregen. Foto: Rolf Meyer

Gundelfingen.Diese fröhlichen jungenMenschenwarenbei EntstehungderAufnahmenochKonfirmanden
(„zu Bestärkende“), seit den von Pfarrer Helmut Becker (vorn) geleiteten festlichen Gottesdiensten vergan-
genen Sonntag sind sie Konfirmierte, „feierlich in die Gemeinde der evangelischen Erwachsenen Aufge-
nommene“: Christina Batt, Luca Baumann, Dominik Binninger, Florian Clasen, Britta Dernedde, Sarai Do-
rian, Janine Ebenböck, Valerie Geiger, Sophie Gunson, Charlotte Häfele, Pia Sofie Henkel, Marco Hercher,
Pauline Holstein, Selina Holzer, Erik Jung, Miriam Kaltenbach, Tobias Klopfer, Tim Kretzdorn, Lukas Laak-
mann, Maren Lickert, Vikto-ria Lierhaus, Selina Lupberger, Mary-Ann Meier, Marwin Mönig, Jonathan Na-
talis, Samuel Natalis, Lisa Nitz, Moritz Nock, Jessica Pape, Julia Paul, Pia Schmidt, Robin Julia Stein, Justin
Steinhäuser, Lisa Strecker, Tim Strecker, Nils Thaden, Cedric Wojan, Amelie Zühl . Foto: Herbert Geisler

Peter Brunck, Bürgermeister Dr. Reinhard Bentler und Kurt Danner (von
links) haben Ida und Erich Engler zum hohen Jubiläum der Eisernen Hoch-
zeit gratuliert. Foto: Rolf Meyer
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